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Besuchen Sie uns auch im Internet: www.pg-hoechstaedt.de oder auf Instagram: pg.hoechstaedt 

Liebe Leserinnen und Leser! 

Die Karwoche steht wieder an und in dieser feiern wir die 
höchsten Feiertage für uns Christen. Die Tage von 
Gründonnerstag bis Ostersonntag bilden als „Triduum Sacrum“ 
das Zentrum der Feierlichkeiten, an denen wir an das Leiden, 
Sterben und die Auferstehung Jesu Christi denken.  

Wer zu den Gottesdiensten am Gründonnerstag, Karfreitag 
und in die Osternacht geht, dem wird auffallen, dass sie so 
ganz anders gefeiert werden als die „normale“ Messfeier am 
Sonntag. Wenn man diese drei Liturgien genauer betrachtet, 

stellt man fest, dass es eigentlich nur ein einziger Gottesdienst ist, der auf drei Tage 
verteilt ist: Er beginnt am Gründonnerstag mit dem Kreuzzeichen und endet am 
Ostertag mit dem Entlassruf. 

Am Gründonnerstag, der ganz feierlich beginnt und während der Feier aber schon 
die Orgel zum Schweigen kommt, gehen wir nach dem Schlussgebet aus den 
Kirchen hinaus ohne den Segen zugesprochen zu bekommen. Wir beginnen am 
nächsten Tag, am Karfreitag, direkt mit einem Gebet, stellen die Kreuzverehrung in 
den Mittelpunkt und verlassen nach der Kommunionausteilung die Kirche wieder 
ohne Segen. In der Osternacht beginnt man schon außerhalb der Kirche (eigentlich 
zusammen mit den Gottesdienstbesuchern), um die Osterkerze in den Kirchenraum 
zu tragen. Die Liturgie wird wieder ganz festlich und feierlich, die Orgel spielt 
wieder und die Kirchen sind wieder ausgeschmückt. Und endlich gibt es am Ende 
der Feier den Segen, welcher dann auch ein Besonderer ist: der österliche Segen.  

Die drei Tage gehören zusammen und müssen deshalb auch alle drei gefeiert 
werden und nicht nur das Osterfest allein. Ohne die anderen Tage ergibt Ostern 
keinen Sinn! Nur wenn ich durch das Leiden und Sterben unseres Herrn Jesus 
Christus hindurch gehe, kann ich auch die Auferstehung feiern. Lassen Sie sich 
heuer doch mal auf diese drei Tage ein und feiern Sie diese besondere Liturgie mit.  

Eine sinnerfüllte restliche Fastenzeit und dann eine gesegnete Karwoche wünscht 
Sibylle Göring (Gemeindereferentin) 

Titelbild: Britze Katja 

mailto:Email:%20pg.hoechstaedt@bistum-augsburg.de
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Ökumenischer Emmausgang am Ostermontag (06. April) 

Auch dieses Jahr gibt es wieder einen ökumenischen 

Emmausgang. Wir werden uns wie die Jünger Jesu 

auf den Weg machen. Treffpunkt ist am 

Ostermontag um 16:30 Uhr an der Friedhofskirche 

Höchstädt. Wir werden nach Steinheim wandern 

und dort in der Kirche abschließen. Anschließend 

sind alle zum gemütlichen Beisammensein beim 

Griechen eingeladen.  

Die Heilige Woche für Kinder 

Kinderabendmahl: Gründonnerstag um 17 Uhr  
Kinderkreuzweg: Karfreitag um 10 Uhr  
Kinderauferstehungsfeier: Karsamstag um 17 Uhr  
Bitte eine Osterkerze mitbringen! 
Jeweils im Höchstädter Pfarrheim 
Gemeindereferentin Sibylle Göhring und ihr Team 
freuen sich auf Dein Kommen! 

Männerwallfahrt am Gründonnerstag 

Männer wandern in der Nacht - dazu sind alle 
Männer der Umgebung eingeladen. Am 02. April 
starten wir an der Kirche St. Johannes in Finningen 
um 21 Uhr. Der Abschluss ist im Sportheim 
Finningen geplant. Bitte eine Taschen- oder 
Stirnlampe mitbringen und festes Schuhwerk 
tragen. Bei Rückfragen ist Pfarrer Uzoagwa unter 
09074 3400 erreichbar.    

          Bild: Adrienne Uebbing In: Pfarrbriefservice.de 



Einladung zum Ökumenischen Kinderbibeltag  

Auch in diesem Jahr laden wir wieder ganz herzlich 
zum ökumenischen Kinderbibeltag in die 
Höchstädter Anna-Kirche ein. Am 04. Juli vormittags 
wollen wir in diesen gemeinsamen Stunden singen, 
basteln, beten und spielen. Alle Kinder im 
Grundschulalter sind herzlich eingeladen. Die Eltern 
dürfen zum gemeinsamen Abschluss um 13 Uhr 
gerne dabei sein.  

Wir bitten um Anmeldung mit Namen, Adresse, Telefonnummer und Klasse per 
Mail bis zum 22. Juni. Wir freuen uns auf DICH!  
Pfarrerin Ivena Ach und Gemeindereferentin Sibylle Göhring mit Team 

Kinder– und Jugendchor feiert Jubiläum 

Im April 2016 trafen sich zur ersten Probe im Höchstädter Pfarrheim neun Kinder 
mit unserer Gemeindereferentin Sibylle Göhring. Damit war der Kinderchor 
Höchstädt ins Leben gerufen. Seitdem sind immer wieder Kinder aus der ganzen 
Pfarreiengemeinschaft dazu gekommen, die Lust und Freude am Singen von 
geistlichen und weltlichen Liedern haben, wodurch die Zahl der Sängerinnen und 
Sänger auf mittlerweile über 60 angestiegen ist. Die wöchentlichen Proben sind seit 
ein paar Jahren in zwei Gruppen aufgeteilt und es gibt die Kindergruppe und die 
Jugendgruppe. Zahlreiche Auftritte wurden seit der Gründung absolviert, darunter 

Highlights wie die Gestaltung einer Hochzeit, 
das Singen bei der Eröffnung der Ausstellung 
zu „500 Jahre Stadtpfarrkirche“ in der 
Schlosskapelle, die beiden Fahrten zum 
Kinderchortag nach Augsburg, Gestaltung 
von Erstkommunionen und dem Stadlöffner 
in Schwennenbach und ganz viele Taufen, 
auch über die Grenzen unserer 
Pfarreiengemeinschaft hinaus. 

In einem kleinen Jubiläumskonzert möchte der Kinder– und Jugendchor sein buntes 
Repertoire zeigen und lädt daher am 28. Juni um 16:30 Uhr in die Stadtpfarrkirche 
ein. 

   



   

Gemeinsame Ministrantenaktivitäten 

Im Januar ging es für die Minis der ganzen Pfarreiengemeinschaft nach Burgau in 
die Eishalle zum Schlittschuhlaufen. Über 50 Kinder und Jugendlichen mit Begleitern 
powerten sich über 3 Stunden aus, wobei so manche Pirouette, Flieger, Sprints und 
vieles mehr ausprobiert wurde. Bei manchen Eltern hatte man das Gefühl, sie 
hatten mehr Spaß als die Kinder selbst ;) 

In den Faschingsferien fand wieder der Spieleabend 
für alle statt. Als erstes standen dabei Gruppenspiele 
auf dem Plan, dann gab es Dank Sarah Saur einen 
kurzen Zwischensnack und anschließend ging es an 
die Tische, um die mitgebrachten Spiele der Minis 
auszuprobieren und kennenzulernen. Danke auch an 
Jonas, unseren Spielekönig, fürs Unterstützen bei 
den Gruppenspielen! 

Und endlich!! Unsere Minis haben sich den 1. Platz 
in der Altersklasse I. beim Ministranten-
Fußballturnier der Jugendstelle Donauwörth 
erkämpft. In den beiden vergangenen Jahren 
mussten sie sich mit dem 2. Platz zufrieden geben, 
bis es heuer endlich geklappt hat.  
Herzlichen Glückwunsch den Spielerinnen und 
Spielern zu dieser tollen Leistung!!! 
Danke an Jonas, Lucas und Jonas für die Betreuung 
und Organisation! 

„Ich bin die Auferstehung  

und das Leben.  

 

 

 

Wer an mich glaubt, wird leben, 

auch wenn er stirbt.“ (Joh 5,21) 



   

Konzert des Kammerchores „Spectrum“ 

Ende Februar gastierte der Kammerchor „Spectrum“ 
in der Höchstädter Stadtpfarrkirche mit seinem 
Konzertprogramm „Birth of Light“ unter der Leitung 
des Höchstädters Gerhard Polifka und Jakob Steiner. 
Ein Ohrenschmaus für alle Besucherinnen und 
Besucher!  

Wundervolle Klänge erfüllten die Stadtpfarrkirche 
und der lange Schlussapplaus bestätigte die 
hochkarätige musikalische Leistung der Sängerinnen 
und Sänger. 

Herzlichen Dank und „Vergelt‘s Gott“ für dieses 
wundervolle Konzert! 

Hinweis aus dem Pfarrbüro 

Bitte rechtzeitig die Messintentionen und Veranstaltungshinweise im Pfarrbüro 
aufgeben! Der Redaktionsschluss steht immer im aktuellen Kirchenanzeiger oder 
im „Unser Höchstädt Plus“. Vielen Dank! 

Ökumenischer Gottesdienst 

Jedes Jahr im Januar feiern katholische und 
evangelische Christen miteinander Gottes im 
Anliegen um die Einheit der Christen.  

Vorbereitet wurde der Gottesdienst dieses Jahr von 
Christen aus Armenien, bei dem es um das Licht 
ging. Die Osterkerze stand dabei im Mittelpunkt, von 
welcher sich das Licht in der evangelischen Anna-
Kirche verbreitete.  



   

Reise nach Nigeria – Zeichen der Hoffnung 

Vor kurzem durfte ich wieder nach Nigeria reisen. Es 
waren Tage voller Begegnungen, Dankbarkeit und 
Hoffnung. 

Ein besonderer Höhepunkt war die Weihe einer 
Kirche, deren Bau im Jahr 2012 begonnen hatte. Das 
Fundament der Kirche wurde in meiner Zeit vor Ort 
gelegt. Viele Menschen haben über Jahre für dieses 
Gotteshaus gebetet und daran gearbeitet. Die 
Freude bei der Weihe war deshalb sehr groß. Ich 
danke von Herzen allen, die dieses Projekt 
mitgetragen und unterstützt haben. 

Während meines Besuches konnten wir auch 55 
Witwen helfen. Viele von ihnen leben in schwierigen 
Verhältnissen. Die Unterstützung ist für sie ein 
wichtiges Zeichen, dass sie nicht vergessen sind. 

Ein weiteres schönes Projekt betrifft junge Frauen. 
Fünf Friseurinnen, die wir ausgebildet haben, 
bekamen ein kleines Startkapital. So können sie nun 
selbstständig arbeiten und für sich und ihre Familien 
sorgen. 

Besonders berührend war auch die Verteilung von 
Kleidung und Schuhen für kleine Kinder. Die Freude 
der Kinder war groß. 

Von Herzen sage ich Vergelt’s Gott für alle 
Unterstützung. Ein besonderer Dank gilt der Familie 
Schilling sowie meinen kleinen Prinzessinnen 
Annalena und Isabella, die Kleidung und Schuhe für 
die Kinder gespendet haben. 

Wer Interesse hat, kann gerne Mitglied im Verein „Freunde für Bildung in Nigeria 
e.V.“ werden oder unsere Arbeit unterstützen. Hilfe ist nicht nur durch Geld 
möglich. Wir freuen uns auch über Sachspenden. Bei Interesse oder Fragen wenden 
Sie sich bitte an mich. 

Außerdem besteht weiterhin die Einladung, im Oktober mit mir nach Nigeria zu 
reisen. Wer Interesse hat, meine Heimat kennenzulernen und die Projekte vor Ort 
zu sehen, kann sich gerne bei mir melden. Gemeinsam können wir Hoffnung 
schenken. Ihr Pfarrer Donatus Uzoagwa 



Die Heilige Messe ist nicht nur für die Verstorbenen 

Viele Menschen in unseren Gemeinden kennen die heilige Messe besonders in 
einem Zusammenhang: wenn für einen Verstorbenen eine Messe bestellt wird. 
Dann ist die Kirche oft gut besucht. Das ist etwas Schönes, denn wir zeigen damit 
unsere Liebe zu den Menschen, die uns vorausgegangen sind. Aber die Messe ist 
viel mehr als nur ein Gebet für die Toten. 

Die heilige Messe ist das Herz unseres christlichen Glaubens. Sie ist „Quelle und 
Höhepunkt des ganzen christlichen Lebens“ und Gedächtnis des Opfers Christi. 
(Zweites Vatikanisches Konzil, Lumen gentium 11 und Sacrosanctum concilium 47). 
In jeder Messe feiern wir das Opfer Jesu Christi. Jesus selbst hat die Eucharistie 
beim letzten Abendmahl eingesetzt. Im Evangelium sagt er: „Tut dies zu meinem 
Gedächtnis“ (Lk 22,19). Die Kirche versteht diesen Auftrag so, dass wir immer 
wieder zusammenkommen, um das Leben, den Tod und die Auferstehung Jesu zu 
feiern. 

Darum ist die Messe zuerst ein Lob- und Dankgebet an Gott. Das Wort „Eucharistie“ 
kommt aus dem Griechischen und bedeutet „Danksagung“ (KKK 1322–1419). In 
jeder Messe danken wir Gott für das Leben, für seine Liebe und für das Heil, das er 
uns schenkt. In der Messe bringen wir auch unser eigenes Leben vor Gott: unsere 
Sorgen, unsere Freude, unsere Arbeit und unsere Hoffnung. 

Schon die ersten Christen haben sich regelmäßig zur Feier der Eucharistie 
versammelt. In der Apostelgeschichte lesen wir: „Sie hielten fest an der Lehre der 
Apostel, an der Gemeinschaft, am Brechen des Brotes und an den Gebeten“ (Apg 
2,42). Das „Brechen des Brotes“ war die Feier der Eucharistie. Von Anfang an 
gehörte sie zum Leben der Kirche. 

Im Laufe der Zeit entstand auch die gute Tradition, eine Heilige Messe für eine 
bestimmte Intention zu feiern. Viele Menschen lassen eine Messe für Verstorbene 
lesen. Das ist eine alte und schöne Praxis. Schon im zweiten Buch der Makkabäer 
heißt es: „Es ist ein heiliger und heilsamer Gedanke, für die Verstorbenen zu 
beten“ (2 Makk 12,45). 

Aber eine Messe kann auch für viele andere Anliegen gefeiert werden. Man kann 
eine Heilige Messe bestellen zum Beispiel für einen Geburtstag, für einen 
Namenstag, zum Dank für ein besonderes Ereignis oder für den Erfolg und den 
Schutz im Leben. Man kann auch für Kranke beten und eine Messe für Heilung und 
Kraft bestellen. In der Messe bringen wir alles vor Gott, was unser Leben bewegt. 

Viele Heilige haben über die große Bedeutung der Messe gesprochen. Der heilige 
Pfarrer von Ars, Johannes Maria Vianney, sagte einmal: „Alle guten Werke 
zusammen sind nicht so viel wert wie das Opfer der Messe.“ Der heilige Padre Pio 

   



hat viele Stunden am Altar verbracht und sagte: „Es wäre leichter für die Welt, ohne 
Sonne zu leben, als ohne die heilige Messe.“ Diese Worte zeigen, wie kostbar die 
Eucharistie für uns/die Kirche ist. 

Wichtig ist auch: Man muss nicht unbedingt eine Messe mit Geld bestellen. Die 
Messintention ist kein „Preis“ für eine Messe. Die kleine Gabe, die man manchmal 
gibt, ist eine Unterstützung für die Kirche und die Priester, besonders für die, die in 
der Mission arbeiten. Jeder kann auch einfach mit seiner persönlichen Bitte zur 
Messe kommen. Man kann seine Anliegen im Herzen mitbringen oder sie dem 
Priester (Pfarrer Ertl oder mir, Pfarrer Uzoagwa) vorher sagen. Er kann diese 
Intention in die Messe einschließen. 

Die wichtigste Einladung bleibt: Kommen wir zur Messe nicht nur, wenn eines 
Verstorbenen gedacht wird. Die Messe ist die Begegnung mit Christus selbst. Dort 
hören wir Gottes Wort, dort empfangen wir die Eucharistie, dort bringen wir unser 
Leben zu Gott. Die Messe ist Quelle der Kraft für unser Leben – sowohl für die 
Lebenden und als auch für die Verstorbenen. 

   

Gott segne dich, wenn du des Morgens aufstehst, noch bevor es dir 
gelingt, dich über den Tag zu ärgern oder dich vor ihm zu fürchten. 
  Gott segne dich mitten im Trubel des Alltags, 
  wenn du gar nicht dazukommst, an ihn zu denken. 
Gott segne dich, wenn dir etwas Schweres widerfährt,  
noch bevor es sich in deinem Herzen festsetzen kann. 
  Gott segne dich am Abend, indem er die Schatten des Tages von 
  dir nimmt, damit sie sich nicht in deine Träume schleichen. 
Gott segne dich, wo du gerade gehst und stehst, 
lachst oder weinst, glänzt oder versagst. 
  Gott segne dich in allem, was du tust oder lässt. 



Anbetungsstunden am Hl. Grab 

Die Spitalkirche ist geöffnet: 
Gründonnerstag nach der Hl. Messe bis 22 Uhr 
Karfreitag nach der Karfreitagsliturgie bis 19 Uhr 
Karsamstag nach der Trauermette bis 13 Uhr 

„Bleibet hier und wachet mit mir, wachet und betet.“   

Herzliche Einladung zum Fastenessen 

Am Sonntag, den 22. März lädt der Pfarrgemeinderat nach dem Gottesdienst zum 
Fastenessen ins Pfarrheim St. Josef ein. Es gibt sowohl ein Fleischgericht wie auch 
ein vegetarisches Gericht. Selbstverständlich gibt‘s hinterher auch Kaffee und 
leckere Kuchen.  

Wie jedes Jahr bietet der Pfarrgemeinderat nach der Kirche verschiedene 
Palmbüschel zum Kauf an. In der Woche vor Palmsonntag können Palmbüschel und 
-kolben auch im Pfarrbüro erworben werden. 

Die Ministranten haben wieder für Sie Osterkerzen gestaltet. Diese können Sie 
ebenfalls beim Fastenessen und am Palmsonntag nach der Messe erwerben. 

Unsere Erstkommunionkinder 

Am Samstag, 18. April feiern Berz Mia, 
Blechschmidt Anna, Bschorer Magnus und 
Niklas, Gerstmeier Ben, Häußler Paula, 
Jung Armelia, Jung Noah, Killewald Pia, 
Klinger Karolina, Kreischer Sanchez, 
Lackner Jonas, Miklos Dominik, Milanello 
Elias, Reichert Oliver, Schickinger Tim, 
Schiech Finn, Stockhammer Emilio, 
Vesenmayer Linda, Weishaupt Marie, 
Wenger Valentin, Wilfling Laura und Luisa 

ihre Erstkommunion.  

Sie sind herzlich eingeladen, um 10 Uhr in die Stadtpfarrkirche zu kommen und mit 
den Kindern und ihren Familien dieses Fest zu feiern. 
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Kinder lernen die Heilige Hedwig kennen 

Passend zum Schnee im Januar haben wir in der 
Kinderkirche das Buch „Hedwigs Spuren im 
Schnee“ von der Höchstädter Autorin Anna 
Maria Praßler gelesen. Wir haben vom Leben der 
heiligen Hedwig gehört und erfahren, dass sie 
vielen Menschen geholfen hat und viele Klöster 
erbauen lies. Die heilige Hedwig kann ein Vorbild 
für uns sein, anderen Menschen zu helfen und für sie da zu sein. Als Erinnerung an 
die Geschichte durfte jedes Kind einen Stein bemalen - einen Stein, der wie die 
Sonne glitzert, wie ihn auch die Hedwig aus der Geschichte einem kleinen Mädchen 
geschenkt hat. 

In der Kinderkirche lesen wir Geschichten aus der Bibel, erfahren von Heiligen, 
beten und singen gemeinsam. Die Kinderkirche findet jeden zweiten Sonntag im 
Monat statt - alle Familien sind herzlich eingeladen! 

Die nächsten Termine für die Kinderkirche im Pfarrheim sind: 
10. Mai - 10 Uhr    14. Juni - 10 Uhr      19. Juli - 17 Uhr im Pfarrgarten 

Wallfahrt nach Buggenhofen am 14. Mai 

Traditionell läuft die Pfarrei Mariä Himmelfahrt am 
Hochfest „Christi Himmelfahrt“ nach Buggenhofen. 
Ludwig Kraus wird die Gruppe durch den Wald nach 
Buggenhofen führen. Treffpunkt ist um 5 Uhr bei 
der BayWa.  

Die Rückfahrt muss bitte jeder selber organisieren! 







 

Seniorennachmittage - gut besucht. 

Im November konnten wir den tiefsinnigen Film „Ein Mann namens Ove“ 
zeigen. Ove fällt nach dem Tod seiner Frau in ein tiefes Loch. Er wird ein 
lebensmüder Griesgram und tyrannisiert seine Nachbarn. Aber eine 
schwangere Frau, die mit ihrer Familie nebenan einzieht, lässt sich von 

seiner unfreundlichen Art nicht abschrecken. So beginnt eine ungewöhnliche 
Freundschaft – und Ove findet wieder einen neuen Lebenssinn. 

Zur ökumenischen Adventfeier durfte Herr Bürgermeister Stephan Karg sehr viele 
Gäste begrüßen. Die adventliche Andacht gestalteten Herr Pfarrer Daniel Ertl und 
Herr Pfarrer Wolfram Schrimpf. Frau Erna Dirschinger bereitete im festlich 
geschmückten Pfarrsaal mit passenden Texten, Liedern und verbindlichen Worten 
einen stimmungsvollen Nachmittag. 

Unsere Faschingsfeier startete mit einer Polonaise, angeführt von Herrn Pfarrer 
Daniel Ertl. Schwungvolle Faschingsmusik „Live, wie früher“, spielte Herr Karl Heider 
auf, so dass auch gerne getanzt wurde. Mit Begeisterung gefeiert wurden die 
Auftritte der kleinen Schlossfinken „Kleine Garde“, „Dancekids“ und 
„Sonnenkinder“, und das sehr charmante Prinzenpaar Anne und Florian. 

Im Februar standen zwei wichtige Themen für Senioren auf dem Programm: 
1.Welche Hilfen gibt es nach der Entlassung aus dem Krankenhaus oder in der 
häuslichen Pflege? 
2. Was bedeutet Behandlung in der Geriatrie im Krankenhaus Wertingen? 
Die Beratungsfachkraft des Pflegestützpunktes in Höchstädt, Frau Meitinger und die 
Leiterin des Entlassmanagements der Kreiskliniken, Frau Langenbucher-Kapfer, 
informierten die Besucher umfangreich  und beantworteten alle Fragen. 
Bei allen unseren Veranstaltungen wurden Kaffee und Kuchen angeboten. 

Das Jahresprogramm ist bei den Veranstaltungen, am Schriftenstand in der Kirche 
und im Pfarrbüro erhältlich. Außerdem informieren die monatlichen Plakate in den 
Schaukästen an der Kirche und in verschiedenen Geschäften. 

Wir freuen uns über Ihr Interesse und Ihren zahlreichen Besuch. 



Unsere Erstkommunionkinder 

Am Sonntag, 19. April feiern Berchtenbreiter 
Roman, Biber Karl, Heinle Eva,  Hördegen Ludwig, 
Huber Mirja, Metzner Julian und Schipf Veronika 
ihre Erstkommunion. Sie sind herzlich eingeladen, 
um 10 Uhr in die Pfarrkirche Oberfinningen zu 
kommen und mit den Kindern und ihren Familien 
dieses Fest zu feiern. 
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KLB Finningen hilft Menschen, die nicht auf der Sonnenseite stehen 

Beim weihnachtlichen Singen spendete das Kath. 
Landvolk Finningen für Menschen, die 
Unterstützung brauchen. Pfarrer Donatus freute sich 
über 300 € für sein Projekt in seiner Heimat Nigeria. 
Bürgermeister Friegel durfte ebenso 300 € in 
Empfang nehmen zur Anschaffung des benötigten 
Avatars. Einen Lichtblick bringt die Spende von 650 € 
der Missionsstation in Simbabwe, die schon 
Jahrzehnte von der Landvolkgemeinschaft unterstützt wird. 500 € erhielt der Verein 
„Glühwürmchen“, der sich um schwerkranke Kinder und ihre Familien kümmert. 

Unsere nächsten Angebote: 
02.04. Gründonnerstag – 20:30 Uhr „Wachet und betet“ – abendliche Betstunde 
nach der Abendmahlsfeier in Höchstädt 
17.05. – 19:00 Uhr Maiandacht zum Thema „Königin der Herzen“ mit Landvolkchor 
und Stubenmusik an der Grotte 

Mariensingen 

Herzliche Einladung zum Mariensingen am 03. Mai um 19 Uhr an der Grotte. Es 
werden wieder Musikgruppen und Chöre diese Feier gestalten und zur Ehre 
Mariens musizieren. 

An diesem Abend wollen wir auch die ausscheidenden Pfarrgemeinderatsmitglieder 
verabschieden und uns bei ihnen bedanken. 
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Wir feiern die die Karwoche 
 
Auch in diesem Jahr basteln die Ministranten von Deisenhofen wieder mit viel Liebe 
Kerzen, die am Palmsonntag, den 29. März, nach der Messe sowie beim 
Fastenessen zum Verkauf angeboten werden. Anschließend sind sie auch im 
Hofladen erhältlich. Achtung: Kein Verkauf von Palmbuschen!!! 

Das traditionelle Fastenessen findet erneut im Schützenheim statt und wird von 
der Landjugend organisiert. Alle Gemeindemitglieder sind herzlich eingeladen, 
gemeinsam eine einfache Mahlzeit zu genießen und dabei Gutes zu tun. 

Am Donnerstag, den 2. April findet um 20:30 Uhr das Gebet in die Nacht statt mit 
anschließender Agapefeier. 

Ein weiterer geistlicher Impuls in der Karwoche ist der Jugendkreuzweg am 
Karfreitag, den 3. April um 10 Uhr, der ebenfalls von der Landjugend organisiert 
wird. Dieser besondere Weg lädt dazu ein, das Leiden und Sterben Jesu bewusst 
nachzuvollziehen und sich im Gebet zu verbinden.  
Um 15 Uhr findet die Karfreitagsliturgie statt. 

Am Samstag, den 4. April findet um 20:30 Uhr die Osternacht mit Diakon Eugen 
Schirm statt. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahmen und eine besinnliche Vorbereitung auf 
Ostern! 
 
Weitere wichtige Termine: 
Samstag 11. April:  Verabschiedung ausscheidender Pfarrgemeinderatsmitglieder  
Sonntag 17. Mai: 150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Deisenhofen 

Krabbelgruppe Deisenhofen 

Die Krabbelgruppe Deisenhofen trifft sich immer 
Dienstags von 9.30 - 11.00 Uhr im Pfarrheim 
Deisenhofen. Du möchtest auch mal bei uns 
reinschnuppern, dann melde dich einfach bei mir: 
Daniela Bieber 01732931228 



 

Unsere Erstkommunionkinder 

Am Sonntag, 26. April feiern Heinle Eliah, 
Hochstädter Jonas, Reichert Olivia, Rößle Leo und 
Seifried Benedikt ihre Erstkommunion. Sie sind 
herzlich eingeladen, um 10 Uhr in die Pfarrkirche zu 
kommen und mit den Kindern und ihren Familien 
dieses Fest zu feiern. 

Begleiten wir sie mit Gebet und guten Wünschen auf 
diesem wichtigen Schritt im Glauben. 

Adventsfenster 

Die Adventsfensteraktion in Deisenhofen war auch 
in diesem Jahr wieder sehr schön. Viele Familien 
haben ihre Fenster liebevoll geschmückt. Beim 
Spaziergang durch den Ort konnten die Menschen 
die Fenster anschauen und die besondere 
Adventsstimmung genießen. An einigen Abenden 
traf man sich zu einem gemütlichen Beisammensein 
mit Essen und Getränken. 

Insgesamt wurden 1500€ gesammelt, wovon 900€ 
an den Bunten Kreis nach Augsburg gingen und 600€ 
an den Kindergarten in Deisenhofen. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Spenderinnen und Spender. Vielen Dank auch an die Krabbelgruppe für die tolle 
Organisation dieser schönen Tradition. 



   

Nikolausaktion 

Die Nikolausfeier fand in der St. Nikolaus Kirche 
statt, dabei hörten die Kinder die Geschichte „Der 
Nikolaus und die drei goldenen Kugeln“. Die Kinder 
warteten gespannt auf den Nikolaus und freuten 
sich sehr über seinen Besuch. Zum Abschluss 
bekamen alle Kinder ein kleines Tütchen geschenkt. 
Auch dieses Jahr gestaltete der Pfarrgemeinderat 
ein Fenster zum Nikolaustag.  

Patrozinium 

In Deisenhofen wurde das Patrozinium des heiligen 
Nikolaus feierlich begangen. Die Gemeinde 
versammelte sich zu einem festlichen Gottesdienst, 
um ihren Kirchenpatron zu ehren. 

Für eine besonders schöne musikalische Gestaltung 
sorgte der Chor unter der Leitung von Michael 
Helmschrott. Begleitet wurde der Gottesdienst 
außerdem von Simone Feldengut an der Trompete, 
was der Feier eine sehr festliche Atmosphäre 
verlieh.  

Heiliger Abend 

An Weihnachten versammelte sich die 
Pfarrgemeinde zu festlichen Gottesdiensten in der 
Kirche. In der Familienchristmette führten Kinder ein 
liebevoll gestaltetes Krippenspiel auf, das vom 
Familiengottesdienstteam mit großem Engagement 
vorbereitet wurde und die Gemeinde sehr berührte. 

In der feierlichen Christmette wurde die Botschaft 
von Weihnachten bedacht: Gerade in 
herausfordernden Zeiten schenkt die Geburt Christi 
Hoffnung, Zuversicht und neuen Mut. 



 

Jahresabschluss 

Zum Jahresabschluss stand die Andacht unter dem 
Wort aus dem Buch Kohelet: „Alles hat seine Zeit.“ 

In der Stille des Rückblicks brachten die Besucher 
ihre Wünsche, ihren Dank und ihre Bitten vor Gott. 
Als sichtbares Zeichen dafür durfte man ein 
Weihrauchkorn auflegen, dessen Duft die Gebete 
symbolisch aufsteigen ließ. 

So verband die Andacht Rückschau und Ausblick und 
lud ein, das vergangene Jahr bewusst loszulassen 
und das neue vertrauensvoll zu beginnen. 

Neujahrsgottesdienst 

Am Neujahrstag versammelte sich die Pfarrgemeinde in der Kirche zum feierlichen 
Neujahrsgottesdienst und bat um Gottes Segen für das neue Jahr. 

Im Anschluss waren alle herzlich zu einem Sektempfang ins Pfarrheim eingeladen. 
Bei einem Glas Sekt und guten Gesprächen konnten die Besucherinnen und 
Besucher das neue Jahr gemeinsam beginnen. 

 

Sternsinger 

Auch in diesem Jahr waren die Sternsinger in 
Deisenhofen unterwegs, um den Segen in die 
Häuser zu bringen und Spenden für Kinder in Not zu 
sammeln. Viele engagierte Kinder und Jugendliche 
zogen von Tür zu Tür und wurden von der 
Gemeinde herzlich empfangen. 

Die Aktion Dreikönigssingen 2026 stand unter dem 
Motto „Schule statt Fabrik – Sternsingen gegen 
Kinderarbeit“. Dank der großen Unterstützung aus 
der Pfarrgemeinde konnte eine beeindruckende 
Spendensumme von mehr als 2000 Euro gesammelt werden. 

Ein herzliches Vergelt’s Gott an alle Sternsingerinnen und Sternsinger sowie an alle 
Spenderinnen und Spender!  



   

Weltgebetstag der Frauen – Nigeria zu Gast in Deisenhofen 

Am 6. März 2026 fand im Pfarrheim Deisenhofen 
der Weltgebetstag der Frauen statt. In diesem Jahr 
stand er unter dem Motto „Kommt, bringt eure 
Last“ und stellte das Land Nigeria in den 
Mittelpunkt. 

Das Weltgebetstagsteam Deisenhofen gestaltete 
eine stimmungsvolle Feier, in der Kultur und 
Spiritualität des Landes lebendig wurden. Eine 
eindrucksvolle Länderinformation von Renate Ahle 
gab Einblicke in das Leben der Menschen in Nigeria. 
Auch die musikalische Umrahmung trug dazu bei, 
dass der Abend zu etwas ganz Besonderem wurde. 

Im Anschluss konnten die Besucherinnen und 
Besucher ein landestypisches Essen 
genießen, das großen Anklang fand. Der Erlös 
des Abends betrug erfreuliche 850 Euro. Ein 
herzliches Dankeschön gilt allen, die diesen 
gelungenen Abend organisiert und 
mitgestaltet haben.  

Wagenweihe 

Stadtpfarrer Ertl segnete auch in diesem Jahr den 
Faschingswagen der Spaßgesellschaft Deisenhofen. 
Damit war der Start in die fünfte Jahreszeit offiziell 
eröffnet. Unter dem Motto „Disco Deisenhofen – 
Back to 80’s“ präsentierte die Gruppe ihren bunt 
geschmückten Wagen. Anschließend wurde bei 
einem gemütlichen Beisammensein mit gegrillten 
Messwürsten gefeiert. Die Kinder freuten sich über 
Bonbons und viele nutzten die Gelegenheit, den 
Wagen aus nächster Nähe zu bestaunen. 
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Unser Erstkommunionkind 

Am Samstag, 02. Mai feiert Josefine Baumann ihre 
Erstkommunion. Da sie nicht allein in Oberglauheim 
feiern möchte, feiert sie zusammen mit den 
Schwennenbacher Kindern.  

Sie sind deshalb herzlich eingeladen, um 10 Uhr in 
die Pfarrkirche nach Schwennenbach zu kommen 
und mit ihr und ihrer Familie dieses Fest zu feiern. 

Palmbüschel 

Am Palmsonntag werden wieder kleine Palmbüschel 
gesegnet, die dann von den Gottesdienstbesuchern 
mit nach Hause genommen werden können.  

Gebunden werden die Palmbüschel vom 
Pfarrgemeinderat.  

 

 

 

 

Rätschen  

Eine langjährige Tradition ist auch die Rätschaktion der Ministranten.  

Am Karfreitag ziehen sie mit ihrer Rätsche von Haus zu Haus und stimmen uns 
dadurch auf das kommende Osterfest ein und ersetzen die schweigenden Glocken 
in den Kartagen. 



   

 Sternsinger Aktion 2026  

Wie in jedem Jahr waren auch 2026 die Sternsinger 
unterwegs, um unter dem Motto “Sternsingen 
gegen Kinderarbeit – Schule statt Fabrik” für 
benachteiligte Kinder und Jugendliche Geld zu 
sammeln.  

In diesem Jahr kamen so 682,00 Euro zusammen, 
die an das Kindermissionswerk überwiesen werden 
konnten.  

Essen für Ehrenamtliche  

Als Dankeschön für den Einsatz im 
vergangenen Jahr trafen sich die 
ehrenamtlichen Mitarbeiter der Pfarrei St. 
Oswald im Dillinger Malzstadel zu einem 
gemeinsamen Essen.  

Bei gutem Essen und schönen Gesprächen 
verbrachten wir einen kurzweiligen 
Abend, der zeitgleich ein schöner 
Abschluss für die ausscheidenden 
Pfarrgemeinderatsmitglieder bildete.  
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Unsere Erstkommunionkinder 

Am Samstag, 25. April feiern Vince Pollithy und Paul 
Hartmann ihre Erstkommunion. Sie sind herzlich 
eingeladen, um 10 Uhr in die Pfarrkirche zu 
kommen und mit den Kindern und ihren Familien 
dieses Fest zu feiern. 

Kegelausflug der Minis 

Für die Sonderheimer Minis ging es Anfang März 
zum Kegeln. Es hat allen viel Spaß gemacht und mal 
schauen, wo es das nächste Mal hingeht! 

Unsere Erstkommunionkinder 

Am Samstag, 2. Mai feiern Josefine Beck, Julian 
Gutmair, Sandra Hintermeir, Fabian Körner, Jonas 
Kratzer und Thomas Müller ihre Erstkommunion.  

Sie sind herzlich eingeladen, um 10 Uhr in die 
Pfarrkirche zu kommen und mit den Kindern und 
ihren Familien dieses Fest zu feiern. 



 Gottesdienstanzeiger für die Heilige Woche 

weitere Messen und Gottesdienste im Kirchenanzeiger  

Höchstädt Finningen Deisen-
hofen 

Oberglau-
heim 

Schwen-
nenbach 

Sonder-
heim 

    Sa 18:00  

Hl. Messe  

Sa 18:00  

Hl. Messe  

10:00  

Hl. Messe  

9:30  

Hl. Messe 

Grotte - UF  

10:00  

Hl. Messe  

 

08:30  

Hl. Messe  

  

17:00  

Kinder-

abendmahls

feier 

19:00  

Hl. Messe 

für die PG 

danach 

Betstunde 

Spitalkirche 

 

 

 

 

20:30  

Ölbergan-

dacht UF 

 

 

 

 

20:30  

Gebet in die 

Nacht, Agape 

   

09:30 

Kreuzweg 

09:00  
Kreuzweg 

Grotte 

 09:30  

Kreuzweg 

09:30  

Kreuzweg 

09:30  

Kreuzweg 

10:00  

Kinderkreuz-

weg 

 10:00 

Jugendkreuz-

weg  

   

15:00  

Karfreitags-

liturgie 

13:00  

Karfreitags-

liturgie OF 

15:00  

Karfreitags-

liturgie 

 13:00  

Karfreitags-

liturgie 

15:00  

Karfreitags-

liturgie 

Sa 17:00  

Kinderaufer-

stehungsf. 

Sa 20:30 

Osternacht  

UF 

Sa 20:30 

Auferste-

hungsfeier  

 Sa 20:30 

Osternacht  

Sa 20:30 

Osternacht 

05:00 

Osternacht 

 10:00  

Hl. Messe 

10:00  

Hl. Messe 

  

Mo 10:00  

Hl. Messe 

MV Donauk. 

Mo 10:00  

Hl. Messe 

OF 

   Mo 8:30  

Hl. Messe 

 


